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Einheit 6 
Wie geht Jesus mit Menschen um? 6 
 

Darf ich dich was fragen? 

Vereinfachter Bibeltext Johannes 6,63b-69 

Der Text in kursiv-farbiger Schrift entspricht Vers 69. 

 

Jesus war mit seinen Freunden in die Stadt Kapernaum gereist. Dort predigte er in der 

Synagoge, einer Art Kirche. Jesus sagte Dinge, die die Menschen nicht glauben konnten und 

ungeheuerlich fanden: „Gott, der Schöpfer des Lebens, hat mich zu euch geschickt. Die 

Menschen, die daran glauben, dass ich Gottes Sohn bin, die werden nicht sterben, sondern ewig 

leben.“ 

Viele Menschen regten sich über das auf, was Jesus gesagt hatte: „Wie kann der von sich 

behaupten, dass Gott ihn höchstpersönlich hergeschickt hat – und dass er Gottes Sohn ist?!“ 

Sogar manche Freunde von Jesus sagten: „Jetzt reicht es! Solche Dinge darfst du doch nicht 

einfach sagen!“ 

Jesus antwortete ihnen: „Alles, was ich euch gesagt habe, kommt direkt von Gott. Diese Worte 

bringen euch ewiges Leben bei Gott. Aber einige von euch glauben mir nicht.“ 

Von da an wollten viele ehemalige Freunde und Nachfolger von Jesus nichts mehr mit ihm zu tun 

haben. Sie gingen weg und kamen nicht mehr wieder. 

Da fragte Jesus seine zwölf besten und engsten Freunde: „Und ihr – wollt ihr auch von mir 

weggehen?“ 

Simon Petrus antwortete: „Herr, zu wem sollen wir denn sonst gehen? Nur das, was du uns 

lehrst, kann uns helfen, ewiges Leben bei Gott zu haben. Wir haben erkannt und glauben fest 

daran, dass du wirklich Gottes Sohn bist!“ 


